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Eine Information der Stadtgemeinde Schwaz

Ein Herz für 
die schwächeren 
Verkehrsteil-
nehmer

    Zu Fuß, mit 
dem Rad, per Bus 
oder Bahn.
Autofreier Tag
22. September



Pfundplatz, 13 – 17 Uhr: Buntes 
Programm für Erwachsene und Kinder
mit den Schwazer Fahrrad- und Kfz-
Händlern:
• Großer Fahrrad-Treff mit Fahrrad-
 Codierung und Zeitfahren
• Infos über Partikelfilter für Diesel-Pkws

Benützen Sie am Autofreien Tag den 
Citybus gratis!

Wahl zum „Busfahrer des Jahres“ mit 
Gewinnspiel in allen Regio-Schwaz-
Bussen

Zahlreiche Aktivitäten in den Schulen 
und Kindergärten

Arbeitswege-Tombola in vielen Schwazer 
Betrieben

Wie das Auto unsere Stadt verändert hat:
Fotoausstellung auf der Galerie des 
Stadtbauamtes, Rathaus-Dachgeschoß.
Bis 29.10.

Die Stadtstruktur von 
Schwaz erlaubt es, dass 
ein Großteil der Wege in 
maximal 15 Minuten zu 
Fuß bzw. zehn Minuten 
mit dem Fahrrad bewältigt 
werden kann. Dadurch 
erweist sich Schwaz als 
ideale Fußgänger- und 
Radfahrerstadt!

Jeder kann – und muss – dazu 
beitragen, dass der Verkehr in 
Schwaz sicherer, gesünder und 
umweltfreundlicher wird!
Fußgänger und Radfahrer, besonders aber auch die 
Kinder sind die Verlierer des „Mobilitätsgewinns“ durch 
den Autoverkehr: Neben der Sicherheit leiden unsere 
Gesundheit, die Stadt und die Umwelt massiv.

Schwaz – 
eine Stadt der 
kurzen Wege

• Fahrgemeinschaften reduzieren das Verkehrsaufkom-
men, wenn der öffentliche Verkehr nicht ausreicht.

Tragen Sie als Autofahrer durch erhöhte Rücksicht 
maßgeblich zur Sicherheit für die „schwächeren“ 
Verkehrsteilnehmer bei:

• Tempo 30 im Ortsgebiet erhöht die Verkehrssicher-
heit für Fußgänger und Radfahrer enorm! Ein Auto-
fahrer, der bei Tempo 30 noch vor einem plötzlich auf-
tauchenden Kind stehen bleiben könnte, überfährt 
es bei Tempo 50 auf Grund des längeren Reaktions-
weges noch mit der vollen Geschwindigkeit!

• Vor Schutzwegen und Kreuzungen keine Autos ab-
stellen, da sie die Sicht behindern und eine wesent-
liche Gefährdung darstellen!
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• Vorbeifahren an Fußgängern oder Radfahrern mit 
stark reduzierter Geschwindigkeit und großem Ab-
stand! Vor allem in unseren schmalen Gassen, wo ein 
eigener Gehsteig keinen Platz hat, die Geschwindigkeit 
möglichst stark reduzieren (Schritttempo!) und mög-
lichst großen Abstand halten.

Achtung Straßensperren! 
Alle, die auch am Autofreien Tag 
nicht auf ihr Auto verzichten 
möchten, müssen mit (allerdings 
charmanten) Straßensperren durch 
Schüler rechnen – deshalb:

Lassen Sie Ihr Auto stehen! 
Versuchen auch Sie an diesem Tag 
bewusst, Ihr Auto stehen zu lassen! 
Gehen Sie zu Fuß, oder fahren Sie 
mit Fahrrad oder Citybus! 
Danke!

Einfache Regeln können unsere Verkehrskultur positiv 
beeinflussen, sodass nicht nur die Mobilität in Schwaz 
sicherer wird. Wir können damit einen positiven Kreis-
lauf in Gang bringen, der die Attraktivität erhöht, 
wieder mehr als Fußgänger oder Radfahrer in Schwaz 
unterwegs zu sein – deshalb machen Sie mit!

Amtliche Mitteilung  |  An einen Haushalt  |  Postentgelt bar bezahlt

Am Mittwoch,
den 22. September,
ist Autofreier Tag.


